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Einladung  
 

„Brasilien als Global Player: 
Initiativen für eine gerechte Weltordnung“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                 

 
 
 
 
 
 

Diskussion mit dem  
brasilianischen Botschafter in Deutschland,  
S.E. Luiz Felipe de Seixas Corrêa 
 
 
 
 

Montag, 13. November 2006, 19.00 Uhr  
im Trafohaus in Mannheim 
 
 
Gemeinsame Veranstaltung der Jusos Baden-Württember g und des 
Mannheimer SPD-Bundestagsabgeordneten Lothar Mark 
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Veranstaltungsort:  
Trafohaus Mannheim 
Keplerstraße 22 
68167 Mannheim 
 
 
Anfahrtsbeschreibung zum Trafohaus in Mannheim:  

Anreise mit dem Auto:  
Von A 5 oder A 6 kommend bis Autobahnkreuz Mann-
heim oder Heidelberg; dort auf A 656 Richtung Mann-
heim-Zentrum wechseln bis zur 2. Ampel; von dort 
links in Richtung Hauptbahnhof abbiegen; nach ca. 2 
Kilometer rechts in Keplerstraße einbiegen, in der sich 
nach 50 Meter das „Trafohaus“ befindet. 
 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Mit dem Zug:  Vom Mannheimer Hauptbahnhof am 
Postgebäude entlang laufen. Danach die vierspurige 
Straße queren und in die Keplerstraße laufen. Dort be-
findet sich rechter Hand das „Trafohaus“. 
 
Mit der S-Bahn:  An der Haltestelle „Tattersall“ aus-
steigen; dann immer geradeaus dem Verlauf der 
Schwetzingerstraße folgen bis zur Querung der Kep-
lerstraße. Dort befindet sich das „Trafohaus“. 

 
Hauptbahnhof   „Trafohaus“ (Keplerstraße 32)  

Fahrtkosten werden bis zur Hälfte des Normalprei-
ses (BC 50-Preis) erstattet.  

 
Zusatzinformationen:  
Informationen über Brasilien: 
Auf dem südamerikanischen Kontinent ist Brasilien durch seine Wirtschaftskraft, Bevölkerungsgröße und geo-
graphische Ausdehnung die stärkste Regionalmacht. Innerhalb des regionalen Integrationsbündnisses Merco-
sur kommt Brasilien damit eine Führungsrolle zu. Brasilien hat sich in zahlreichen Initiativen für eine „Solidarität 
des Südens“ und eine gerechtere Weltordnung stark gemacht. So ist das Land spätestens seit der Welthan-
delsrunde in Cancún als Wortführer der „ärmeren“ Länder des Südens zu sehen. Auch in der Innenpolitik ist 
das Thema „Gerechtigkeit“ wegen der starken sozialen Disparitäten im Land ganz oben auf der Agenda.  
 
Information über den brasilianischen Botschafter in  Deutschland, S.E. Luiz Felipe de Seixas 
Corrêa: 
Der 61-jährige Seixas Corrêa ist seit September 2005 brasilianischer Botschafter in Deutschland. Er ist seit 
über 40 Jahren als Diplomat für sein Land tätig. Zunächst außenpolitischer Sonderberater des Staatspräsiden-
ten (1987-1989) und Generalsekretär im Außenministerium (1991), leitete er als Botschafter die brasilianischen 
Botschaften in Mexiko (1989-1992), in Spanien (1993-1997) und in Argentinien (1997-1998) sowie die Ständige 
Vertretung Brasiliens bei der Welthandelsorganisation und beim Büro der Vereinten Nationen in Genf (2001-
2005). Zudem führte er die brasilianische Delegation bei den WTO-Welthandelsrunden in Doha (2001) und 
Cancún (2003) an. 


